
 	  hexsaa hat Folgendes geschrieben:			  Jerome4802 hat geschrieben:
 	  Zitat:			  Hätten da nicht meine Bekannten gemeint, dass dies überhaupt kein Problem darstelle und doch
super wäre	

Das ist das Problem mit den so genannten Bekannten. Erstens haben sie meist wenig bis keine Ahnung
vom Schreiben, können, wenn überhaupt, nur einen Leseeindruck widergeben. Zweitens wollen sich die
meisten nicht wirklich mit einem Text befassen. Sie huschen mal drüber, weil es von dir ist und sie entweder
neugierig sind oder du sie darum gebeten hast. Dann sagen sie was du ihrer Meinung nach hören willst,
damit du sie in Ruhe lässt.

Besser geeignet sind enge Familienmitglieder oder gute Freunde, aber nur, wenn sie dazu neigen, dir
keinen Honig um den Bart zu schmieren und deine Schreibambitionen ernst nehmen. 
Oder eben ein Schreibforum wie das hier. Leider habe ich gerade keine Zeit, mich mit deinem Text
auseinanderzusetzten, aber später vielleicht.
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Ich habe es ja auch guten Freunden gezeigt, einigen denen ich sogar eine objektive Betrachtungsweise
glaube.

Es würde mich sehr freuen wenn du es lesen würdest.

Ich weiss das ich viele Rechtschreibfehler habe, mich würde es aber trotzdem sehr interessieren was ihr über
die Geschichte denkt und vielleicht könnt ihr ja ausnahmsweise über die Fehler hinwegsehen.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Mein Buch. Der Traum. Bitte um ehrliches Feedback.

Geschrieben am 11.10.2012 von Jerome4802
im Deutschen Schriftstellerforum
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